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Vier ganz neue Lieder.
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Ach, das Leben ist so schön, ist so schön, ist so
schön! Ach das Leben ist so schön, man muß es nur
verstehn ! Die Welt ist Nichts wie laurer Wind , Die.
Menschen noch wie immer sind ; sie drehn sich wie
ein Wetterhahn und bleiben ewig unterthan . Die
Männer sind ein feig Geschlecht , sie fürchten sich vorm
Stiefelknecht, und kommt nun der Pantoffel gar, so
jammern sie das ganze Jahr. Ach das Leben 2c.

Ach , das Leben ist so schön 2c. Die jungen
Herrn mit Bart und Stock, im Sommer mit'n klein
Polkarock , sie lieben hier und lieben da, und schwö¬
ren immer Treue ja; doch wenn man sie genau be=
sieht, so sieht man gleich , daß das nicht zieht , denn
sie schwärmen ja Tag ein, Tag aus , und leben stets
in Saus und Braus . Ach , das Leben 2c.

Ach , das Leben ist so schön 2c. Die jungen
Mädchen sehr galant , mit zwanzig Ringen an der
Hand, fie bitten oft zu Mond und Stern , und hätten
alle Männer gern. Doch die Ehefrauen, wer es glaubt,
sie lieben ihre Männer treu, und geben oft zum Über¬
fluß dem Hausfreund manchen süßen Kuß. Ach das 2c .
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